
Coronavirus-Schutz
in Einfach-Sprache

A uf ihrer Homepage hat die

A Stadt Duisburg eine lau-
L lfend aktualisierte Info-Sei-
te zum Coronavirus mit Vorsorge-
tipps eingerichtet. Das ist löblich.
Dass mit zusätzlicher Textversi-
on in Einfacher Sprache auch an
die des Schreibens und Lesens we-
niger kundigen Bürger gedacht
wird, ist besonders bemerkens-
wert. Mir fällt allerdings auf, dass
sich die Vorsorgetipps für Nor-
malsprachler und Einfachsprach-
ler inhaltlich nicht ganz decken.
Iene erhalten unter anderem die-
sen Vorsorgetipp: ,,Nutzen Sie Ta-
schentücher nur einmal und
entsorgen Sie benutzte Tücher
möglichst schnell in einem Müll-
eimer mit Deckel." Diesen wird für
Husten und Niesen empfohlen:
,,Benutzert Sie das Taschen-Tüch
nur einmal. Danach werfen Sie

es weg." Gut, zusammengesetzte
Wörter zu trennen, also Täschen-
tuch in Taschen-Tuch, mag ja hilf-
reich sein. Aber die Nicht-Angabe
eines Wegwerf-Ortes könnte rvo-
möglich zum Taschen -Tuch -\Veg-
Wurf einfach auf den Bürger-Steig
öder auf den Straßen-Bahn-Gang
verleiten. Doch egal, Haupt-Sache
wir alle bleiben vom Corona-Vi-
rus verschont. Und wer kein Ta-
schen-Tuch hat, huste und niese
in seinen Armel, nicht nur der Ein-
fach-Sprachler! HOS


